
1 /24                                                                                                                                       SBR Info-Brief 01/2009 

 
Aktuelles aus dem 

Sportbund Rheinland 
Koblenz, 22. Januar 2009 

 
 

Den Fettstoffwechsel so richtig auf Trab bringen 
 
4. Sportwissenschaftliches Forum des Sportbundes und des Leichtathletikverbandes 
Rheinland zum Thema „Ausdauersport – Mythen und Wahrheiten“ 
 
Viele tun es, fast alle wollen es tun, und die wenigsten wissen, wie es 
darum bestellt ist. Wenn es um das Thema „Ausdauersport“ geht, 
dann ist eins sicher. Jeder hat darüber seine eigene Philosophie, von 
der er sich nur schwer abbringen lässt. Geht es doch schließlich 
darum, lieb gewonnene Gewohnheiten für sich und seinen 
Lebensplan zu rechtfertigen. Doch wie ist es wirklich um den 
Ausdauersport und seine Wirkungen auf Körper, Geist und Seele 
bestellt?  Dieser Frage will das vierte Sportwissenschaftliche Forum 
des Sportbundes Rheinland in Zusammenarbeit mit dem 
Leichtathletikverband Rheinland nachgehen. Zum Thema 
„Ausdauersport – Mythen und Wahrheiten“ werden zwei 
ausgewiesene Experten auf diesem Gebiet versuchen, sachliche aber 
auch emotionale Argumente für einen Ausdauersport zu liefern, dem 
niemals die „Puste ausgeht“, der ein ständiger Begleiter in allen 
Lebensphasen sein soll. 
 
„Gesunderhaltung bis ins hohe Alter, allgemeine Fitness und nicht 
zuletzt der so sehnlichste gewünschte lange Atem im Laufsport von 10.000 Meter bis zur Marathon‐
Distanz sind keine Hexerei, wenn man weiß, wie der Fettstoffwechsel funktioniert. Und dann natürlich 
auch, wie man ihn aktiviert und vor allem optimiert“, sagt Dr. med. Rudolf Ziegler, der beim 
sportwissenschaftlichen Forum zu dem Thema „Fettstoffwechsel‐Training im Laufsport – was geht und wie 
geht´s?“ spricht. Ziegler ist ärztlicher Leiter der sportmedizinischen Untersuchungsstelle des Kreises 
Bergstraße. Als Sport‐ und Ernährungsmediziner hat er schon viele Leistungssportler  ‐ unter anderem die 
amtierende Radcross‐Weltmeisterin Hanka Kupfernagel – auf ihrem Weg zu ihrem persönlichen Triumph 
begleitet. Als Chefredakteur des Fachmagazins „Puls aktiv“ bringt er wissenschaftliche Erkenntnisse rund 
um den Ausdauersport einem breiten Publikum in einer leicht verständlichen Sprache nahe. So verspricht 
Ziegler auch in Koblenz kein „Fachchinesisch“ sondern einen „gekonnt unterhaltsamen Vortrag“ in dem er 
den Fettstoffwechsel als „ein biochemisches Wunderwerk“ darstellen wird „das geradezu darauf wartet, 
aus dem Dornröschenschlaf geweckt zu werden. Auf dass dann recht bald auf Ihren Schuhsohlen der 
Slogan zu lesen sein möge: Follow me, if you can!“ 
 
 
 
 

                 

4. Sportwissenschaftliche Forum 
des Sportbundes Rheinland in 
Kooperation mit dem Leichtathletik‐
Verband Rheinland. 
 
Ort: Universität Koblenz ‐ 
Metternich 
Termin: Di., 28. April 2009 
Kosten: 10 Euro 
Dauer: 18 bis 22 Uhr 
Moderation: Tom Theisen 
 
Anmeldung: 
Benno Müller 
Tel.: 02 61/ 1 35 – 1 06 
E‐Mail: benno.mueller@ 
sportbund‐rheinland.de  
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Einer, der diesen Spruch schon vielen seiner Konkurrenten mit auf den Nachhauseweg gab, ist sicherlich 
Herbert Steffny. Der 16‐fache Deutsche Meister und dreifache Frankfurt Marathon‐Sieger spricht in 
Koblenz zum Thema „Laufend in Form – vom Einstieg bis zum Marathon‐Läufer. „Die 42,195 Kilometer 
Distanz ist kein Sonntagssparziergang, sondern braucht eine gründliche Vorbereitung“, sagt Steffny, der 
unter anderem als Personaltrainer den ehemaligen Bundesaußenminister Joschka Fischer für die 
Marathon‐Strecke fit gemacht hat. So wird der 55‐Jährige Trainingspläne vorstellen, die unterschiedlichen 
Leistungsvermögen und Altersgruppen gerecht werden. Dabei geht Steffny davon aus, dass seine Zuhörer 
– sei als Übungsleiter, Trainer oder Sportler – Vorkenntnisse zum Thema Ausdauersport mitbringen und 
somit seine Ausführungen dem Anspruch eines sportwissenschaftliche Forums gerecht werden können. 
 
Der Vizepräsident des Sportbundes Rheinland, Günter Berg, verantwortlich für Aus‐ und Fortbildung, freut 
sich, dass es gelungen ist, Ziegler und Steffny als Referenten des Forums gleichzeitig zu verpflichten ‐ keine 
Selbstverständlichkeit angesichts des prallen Terminkalenders beider Experten. Dabei ist sich Berg sicher, 
dass auch das vierte sportwissenschaftliche Forum des Sportbundes Rheinland einen großen Zulauf haben 
wird. „Das Thema ist für fast alle Sportarten von großem Interesse, egal ob sie im Leistungsbereich oder als 
Freizeitsport betrieben werden“, sagt Berg. „Und angesichts der Vortragskunst beider Referenten ist auch 
der Unterhaltungswert der Veranstaltung garantiert.“  
 
Die Teilnahme am vierten sportwissenschaftlichen Forum wird mit 5 Lerneinheiten zur Verlängerung der 
Übungsleiterlizenz im Breiten‐ und Freizeitsport sowie der Trainer‐C‐Lizenz des Leichtathletikverbandes 
Rheinland anerkannt. Eine Anerkennung darüber hinaus steht im Ermessen der jeweiligen Fachverbände. 
 

 
Mit Schwung ins neue Jahr gestartet 
Teilnehmerrekord beim münz silvesterlauf ‐ Schönberger und Jacobi siegen  
 

Optimale Wetterverhältnisse, begeisterte Läufer und ein Teilnehmerrekord machten den münz 
silvesterlauf zu einem gelungenen Jahresausklang für die Westerwälder Läuferszene. Erneut freute sich 
Initiator Bernhard Münz über eine Rekordteilnehmerzahl von 1031 aktiven Sportlern bei der achten 
Auflage der Traditionsveranstaltung. „Eine Steigerung der Teilnehmerzahlen spricht für die Veranstaltung. 
Wir sind schon im Vorfeld bemüht, den Lauf optimal vorzubereiten und den Sportlern ein Maximum an 
Service und Komfort zu bieten“, erklärte Bernhard Münz, der das Starterfeld gemeinsam mit SBR‐Präsident 
Fred Pretz begrüßte. So ist der münz silvesterlauf inzwischen der zweitgrößte Silvesterlauf in Rheinland‐
Pfalz.  
Mehr als 700 Teilnehmer gingen im Hauptrennen auf die 10 km Königsstrecke. Über 200 Höhenmeter 
legten die Sportler dabei zurück. Der schnellste Läufer, Martin Schönberger schaffte dies in einer 
spektakulären Zeit von 32:30 Minuten. Die 5,8 km Sprintstrecke begeisterte 316 Läuferinnen und Läufer 
weniger durch Steigungen als vielmehr durch die Geschwindigkeit. Nicht einmal 21 Minuten benötigte Jens 
Kaiser, der schnellste Mann, für die Kurzdistanz.  
Bei den Damen siegte in diesem Jahr über 10 km erneut Birgit Jacobi in 38:47 Minuten und  Kristin Mauer 
in 26:23 Minuten  auf dem 5,8 km Rundkurs. Gemütlicher aber nicht weniger begeistert ging es bei den 
Walkern und Nordic Walkern zu. Sie genossen den gemeinsamen Rundkurs, ganz nach dem Motto 
„Bewegt ins neue Jahr“.  
Besonders freute sich Bernhard Münz über die Teilnahme von Frau Zdenka Kirsch, die mit 79 Jahren als 
älteste Teilnehmerin ins Rennen auf die 10 km Strecke ging. „Wäre der Silvesterlauf am Neujahrstag, 
würde ich in der W80 starten“ freut sich die rüstige ehemalige Marathon‐Europameisterin (AK). 
Informationen, Ergebnisse, Urkunden und Finisher‐Fotos unter www.muenz‐silvesterlauf.de.
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Der zukunftsfähige Sportverein 
RWE Vereinscheck 2009 mit Sonderpreis „Energieeffiziente Sportverein“  
 
Vereinsvorstände sind mehr denn je gefordert, vorhandene Strukturen und  Angebote in ihren Vereinen 
kritisch zu diskutieren und weiter zu entwickeln. Angesichts steigender Anforderungen der Mitglieder und 
steigender Konkurrenz von anderen Sportanbietern stellen sich z.B. Fragen nach einer effizienten 
Aufgabenverteilung im Vorstand, nach zielgruppenorientierten Sportangeboten, nach der Erschließung 
zusätzlicher Finanzquellen oder nach der zeitgemäßen Gewinnung und Bindung von Mitarbeitern.  
 
Im Rahmen des Vereinswettbewerbs „Der zukunftsfähige Verein“ 2009 bieten wir Ihnen außerdem in 
Zusammenarbeit mit dem Energiekonzern RWE Rhein‐Ruhr AG wieder die Möglichkeit, einen kostenfreien 
Vereinscheck in Anspruch zu nehmen. Im Rahmen einer Vorstandsklausur werden wir gemeinsam mit 
Ihnen Zukunftsfelder speziell für Ihren Verein erarbeiten und Konzepte für die weitere Arbeit Ihres Vereins 
entwickeln. Nutzen Sie diese Chance für Ihren Verein, auch zur Stärkung des Teamgeistes in Ihrem 
Vorstand!  
 
Themenbeispiele sind:  
• Vereinsführung 
• Sportbetrieb  
• Geschäftsführung und Verwaltung 
• Angebotsgestaltung  
• Vereinskultur und Kommunikation  
• Marketing/Öffentlichkeitsarbeit 
 
Die Ergebnisse der Vorstandsklausur reichen Sie als Konzept zur Teilnahme am aktuellen Wettbewerb „Der 
zukunftsfähige Sportverein“ ein. Für alle eingereichten Konzepte erhalten die teilnehmenden Vereine 
einen Warengutschein in Höhe von 100 Euro für Sportbekleidung. Und sollte Ihr Konzept zu den Besten 
gehören, dann winken Geldpreise bis zu 1.000 Euro für Ihren Verein.  
 

Anmeldung zur Vorstandsklausur 
Zur Vorbereitung der Klausur füllen Sie uns bitte einen Fragebogen aus. In diesem Fragebogen bitten wir 
Sie, in den dafür vorgesehenen Feldern Ihre Wunschtermine einzutragen und uns einen Ansprechpartner 
zur Vorbereitung der Vorstandsklausur mitzuteilen. Den ausgefüllten Fragebogen senden Sie per Mail an 
barbara.berg@sportbund‐rheinland.de. Wir organisieren dann zu einem Ihrer Wunschtermine 
Räumlichkeiten und Moderator. Alles weitere (Themen, Personenzahl etc.) werden wir entsprechend mit 
dem von Ihnen benannten Ansprechpartner persönlich besprechen. Deb Freagebogeb finden Sie im 
Internet unter Aktuell/Wettbewerb „Der zukunftsfähige Sportverein“ 
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Die Vorstandsklausuren laufen in der Regel entweder Freitag ab ca. 15.00 Uhr bis 21.00 Uhr oder Samstag 
von ca. 9.00 ‐ 16.00 Uhr. Die konkreten Zeiten würden wir entsprechend individuell mit Ihrem 
Ansprechpartner vereinbaren. Sie müssten sich in Ihrem Vorstand im Vorfeld Gedanken machen, was Sie 
gerne in der Vorstandsklausur thematisieren möchten und wer die Teilnehmer der Vorstandsklausur sein 
sollen. Denkbar ist nur der geschäftsführende Vorstand oder auch der erweiterte Vorstand. 
Möglicherweise möchten Sie auch engagierte Mitglieder einbeziehen, die nicht dem Vorstand angehören. 
Das kann je nach Thema recht nützlich sein, da diese Personen eine durchaus interessante  
 
Außensichtweisen einbringen. Die Personenzahl sollte allerdings 15 Personen nicht übersteigen, da die 
Vorstandsklausur kein Seminar ist, sondern Sie unter Leitung eines Moderators individuelle Konzepte für 
Ihren Verein erarbeiten. 
 
Bewerbungsschluss zur Teilnahme an einer Vorstandsklausur ist der 31. August 2009.  
 
Sonderpreis „Energieeffizienter Sportverein“ 
Steigende Energiekosten sind für Vereine mit eigenen Anlagen eine nicht unerhebliche Belastung. Hier sind 
Ideen und Initiative gefragt um die Energiekosten im Rahmen zu halten und Sportanlagen umweltbewusst 
zu betreiben. Im Rahmen des Wettbewerbs „Der zukunftsfähige Verein“ vergibt der Sportbund Rheinland 
gemeinsam mit der RWE Rhein‐Ruhr AG einen Sonderpreis „Der energieeffiziente Sportverein“ in Höhe 
von 1.000 EUR. Alle Sportvereine mit vereinseigenen Anlagen können sich für diesen Sonderpreis 
bewerben. Reichen Sie uns Ihre Konzepte ein. Zeigen Sie auf, was Sie in den vergangenen Jahren getan 
haben, um Ihre Sportstätte energieeffizient zu betreiben. Dem Sportverein mit der besten Idee winkt ein 
Sonderpreis von 1.000 EUR.  
 
Weitere Informationen zum Wettbewerb, Anmeldung für eine Vorstandsklausur und Einreichen der 
Konzepte: 
Sportbund Rheinland, SBR Management‐Akademie, Barbara Berg, Rheinau 11, 56075 Koblenz 
Tel.: 0261 135‐145, Fax: 0261 135‐110, Mail: barbara.berg@sportbund‐rheinland.de  
 
 
 
 

Deutsches Sportabzeichen 
Abgabetermin für die Sportabzeichen 2008 
 
Bitte denken Sie daran die Sportabzeichen für das Jahr 2008 bis zum 31. Januar 2009 einzureichen! 
 
Außerdem werden die Prüferlizenz automatisch von uns verlängert –vorausgesetzt, Sie waren in den 
letzten Jahren auch aktiv. Sollten Sie Ihre trotzdem noch nicht erhalten haben, setzen Sie sich bitte mit uns 
in Verbindung. 
 
Infos:  
Mara Kozulovic, Tel.: 0261/135‐103, Email: Mara.Kozulovic@Sportbund‐Rheinland.de 
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Einladung 
 
zum Sportkreistag Ahrweiler , am Freitag, 20. März 2009, um 18.00 Uhr, 
in Dernau, beim Weinbauverein Dernau, Ahrweg 7, Dernau 
 
Hiermit laden wir alle Vorsitzenden, Vorstandsmitglieder etc. der sporttreibenden Vereine des 
Sportkreises Ahrweiler ganz herzlich zum Sportkreistag nach Dernau ein. 
 

Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Grußworte der Ehrengäste 

4. Ansprache des SBR‐Präsidenten 

5. Bericht des Sportkreisvorsitzenden Fritz Langenhorst 

6. Ehrungen 

7. Wahl eines Versammlungsleiters und der Wahlkommission 

8. Neuwahlen 

‐ Sportkreisvorsitzende(r) 

‐ stellv. Sportkreisvorsitzende(r) 

9. Anträge an den Sportkreistag 

10. Verschiedenes 

11. Schlusswort 

 
 
 
Anträge sind schriftlich bis spätestens Freitag, 06. März 2009 an den Sportkreisvorsitzenden Fritz 
Langenhorst, Ahrtalstr. 6, 53474 Bad Neuenahr‐Ahrweiler zu richten. 
 
 
Fred Pretz              Fritz Langenhorst     
Präsident        Sportkreisvorsitzender 
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Wir gemeinsam für ein starkes Europa 
 
Der Habscheider Sportverein ist mit einem starken Projekt beim 
Bundesfinale „Sterne des Sports“ in Berlin vertreten 
 
Italien ‐ Malta ‐ Portugal ‐ Schweden: Länder, die für viele Jugendliche 
nur Flecken auf der europäischen Landkarte sind und auch für immer 
bleiben werden. Für junge Sportler aus dem Habscheider Sportverein haben sie allerdings schon klare 
Konturen. Denn sie haben im vergangenen Jahr für 60 Altergenossen aus diesen Teilen Europas einen 
Jugendaustausch initiiert. Die 14‐tägige Begegnung, die unter dem Motto „Wir gemeinsam für ein starkes 
Europa“ stand, hat bundesweit Aufsehen erregt. Denn der Habscheider SV, beheimatet im Dreiländereck 
Deutschland‐Belgien‐Luxemburg, hat mit diesem Projekt den „Silbernen Stern des Sports“ gewonnen. Er 
ist somit Ende Januar beim Bundesfinale in Berlin vertreten, wenn Bundespräsident Horst Köhler die 
Gewinner des „Goldenen Stern des Sports“ verkünden wird. 
An einen Sieg auf Bundesebene wollen die 15 Jugendlichen aus der Eifel noch gar nicht denken. „Es ist 
schon toll, dass wir die Reise nach Berlin machen dürfen“, sagt die Geschäftsführerin des Habscheider SV, 
Ilona Heck, die sich schon seit Jahren gemeinsam mit Jugendwartin Elvira Cawley für internationale 
Begegnungen der Kinder und Jugendlichen aus dem 110 Mitglieder starken Verein einsetzt. 
 
Zum ersten Mal am Meer 
Angefangen hatte alles in den Jahren  2004/2005 mit Jugendbegegnungen in der Eifel und in Sizilien. Es 
folgte ein Jahr darauf ein Aufenthalt in Litauen. An allen Projekten nahmen auch sozial benachteiligte und 
köperbehinderte Kinder teil. So lernte David als Rollstuhlfahrer das erste Mal einen Sandstrand und das 
Meer kennen. Der größte Wunsch von Anne war es, einmal ohne ihre Eltern die Welt zu entdecken. 
Geboren mit einem offenen Rücken ist auch sie an den Rollstuhl gebunden. Dies sollte jedoch kein 
Hindernis für die Reise nach Litauen sein. Jugendliche aus dem Sportverein nahmen sich der Pflege Annes 
an, lernten von Annes Eltern spezielle Handgriffe und Pflegearbeiten, bevor es auf die große Reise ging. 
Und der Erfolg blieb nicht aus: Anne wurde in Litauen „mit dem Preis des schönsten Lächelns“ 
ausgezeichnet, wie es in den Bewerbungsunterlagen zum Wettbewerb „ Sterne des Sports“ steht ‐ kleine 
Geschichten, die zweifellos auch die Jury zum  „Silbernen Stern des Sports“ rührten. 
 
Spuren haben diese Erlebnisse aber nicht nur bei den behinderten Teilnehmern des Jugendaustausches 
hinterlassen. „Zwei unserer Jugendlichen sind so auf ihren beruflichen Weg gekommen“, berichtet Ilona 
Heck. „Der eine lernt den Beruf des Heilerziehers, die andere studiert Sonderpädagogik.“ 
 
Lebenshilfe mit im Boot 
Die größte Herausforderung für die junge schlagkräftige Truppe war es, den Jugendaustausch im Sommer 
2008 in der Eifel gemeinsam mit der Lebenshilfe Prüm zu organisieren. Alle waren in die Vorbereitung und 
Durchführung des 14‐tägigen Projektes mit eingebunden. Die Partnerländer mussten ausgesucht, die 
jeweiligen Gruppen angeschrieben werden. Einen Großteil der Arbeit machte die Planung der Workshops 
und der Freizeiten aus – man wollte sich schließlich als guter Gastgeber erweisen. Ein Besuch im 
Hochseilgarten und der Bau eines tauglichen Floßes sollten die Teamfähigkeit und die Freundschaften über 
die Landesgrenzen hinweg fördern. Museumsbesuche, Erkundungen in der näheren Umgebung, 
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gemeinsamer Sport, die Gestaltung von Gottesdiensten und die Vorstellung der jeweiligen Partnerländer 
in Workshops komplettierten das Programm. Und jeden Tag nach dem Abendessen hieß es proben für 
einen großen Auftritt auf dem Prümer Sommer. Alle Jugendlichen, auch die Rollstuhlfahrer, studierten ein 
Musicalmedley von Moulin Rouge und Rocky Horror Picture Show ein und traten vor großem Publikum 
auf. „Am Nachmittag noch große Zweifel, Nervosität, Tränen und Ängste, doch nach dem Ende der 
Aufführung ein großes Gefühl der Gemeinsamkeit“, berichtet Ilona Heck. 
Die Früchte ihrer großartigen Arbeit werden die Jugendlichen des Habscheider SV in den nächsten Jahren 
ernten ‐ und dies ungeachtet des Abschneidens beim Bundesfinale Sterne des Sports in Berlin. Denn dann 
heißt es wieder Koffer packen  ‐ zum Gegenbesuch in Italien, Malta. Portugal und Schweden. 
Wolfgang Höfer 
 
 

ARAG Sportversicherung 
 

 
 

Karnevalsveranstaltungen richtig versichern 
 
In Kürze ist sie wieder da: die fünfte, närrische Jahreszeit. Bevor sie am Aschermittwoch im allgemeinen 
Wehklagen endet, werden zahlreiche Vereine eigene Karnevalssitzungen, Bälle und Umzüge durchführen. 
Damit diese Veranstaltungen unbeschwert ablaufen können, sollte man als Vereinsverantwortlicher 
unbedingt zwischen zwei Arten von Veranstaltungen unterscheiden: 
 
Veranstaltungen für Mitglieder und geladene Gäste 
Wird von Sportvereinen eine so genannte interne Karnevalsveranstaltung durchgeführt, an denen fast 
ausschließlich nur Vereinsmitglieder und geladene Gäste teilnehmen, besteht grundsätzlich ein 
ausreichender Versicherungsschutz über den Sportversicherungsvertrag mit dem Sportbund Rheinland 
e.V.  
 
Örtliche Festveranstaltungen 
Wird eine öffentliche Karneval‐ oder eine Festveranstaltung durchgeführt, die für alle zugängig ist, sollte 
im Vorfeld mit dem Versicherungsbüro geklärt werden, ob und inwiefern ein Schutz für die vorhandenen 
Risiken besteht. Besonders wichtig ist dabei zum Beispiel auch, dass eine Veranstalter‐
Haftpflichtversicherung besteht und damit auch die eigenen Mitglieder und Helfer abgesichert sind. Bei 
der Durchführung von eigenen und satzungsgemäßen Sportveranstaltungen ist dies jedoch grundsätzlich 
der Fall.  
 
Die ARAG Sportversicherung als Sportversicherer des Sportbund Rheinland e.V. bietet auch für die 
öffentlichen Festveranstaltungen und Umzüge zur Pflege des Brauchtums Karneval im Rahmen und 
Umfang des derzeit gültigen Sportversicherungsvertrages ausreichenden Schutz. Weiterer Bedarf kann 
auch für Sonderrisiken, wie z. B. Garderobenversicherung, Musikinstrumente, Absicherung von Kfz‐ und 
Tierrisiken bei Umzügen, oder für besonders herausragende Veranstaltungen bestehen, für die spezielle 
Konzepte bereitgehalten werden. 
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Obacht ist bei den Karnevalsvereinen geboten, bei denen nur die Tanzgruppe Mitglied in einem 
Tanzsportverband ist und die weiteren Mitglieder des Vereins nicht dem Sportbund gemeldet sind. In 
diesen Fällen besteht nur für die (Tanz‐) Abteilung, nicht aber für den gesamten Verein ein 
Versicherungsschutz. Versichert sind dann ausschließlich nur die satzungsgemäßen Veranstaltungen und 
Aktivitäten dieser (sportlichen) Abteilung (z.B. Auftritte und Training). Wird eine Veranstaltung jedoch 
nicht von der Abteilung, sondern vom gesamten Karnevalsverein veranstaltet (z.B. eine öffentliche 
Sitzung), besteht dafür standardmäßig kein Versicherungsschutz. Gleiches gilt, falls die Veranstaltung in 
den Händen eines Fördervereins liegt. Hierzu bietet die ARAG Sportversicherung individuellen Schutz an.  
 
Nähere Infos erhalten Sie beim Versicherungsbüro beim Sportbund Rheinland e.V., Rheinau 11, 56075 
Koblenz, Tel.: 02 61/1 35‐2 55, Fax: 02 61/1 35‐1 46, mail: vsbkoblenz@arag‐sport.de, www.sportbund‐
rheinland.de, Rubrik Vereinsberatung.  
 
 
 
 
Helfer in der Not: Die Vertrauensschaden‐Versicherung 
 
Leider kommt es immer wieder vor, dass Vertrauenspersonen eines Vereins oder eines Verbandes 
widerrechtlich Gelder aus der Vereinskasse entnehmen und sie für private Zwecke einsetzen. Oft stecken 
private finanzielle Probleme dahinter, wie im Fall des Kassenwartes Stefan W., der sich bei den Kosten für 
die Renovierung seines Hauses verkalkuliert hatte und dadurch plötzlich in akute Zahlungsnot geraten war.  
 
Weil er seine Rechnungen nicht mehr begleichen konnte, sah er als letzten Ausweg nur noch den Griff in 
die Vereinskasse und entnahm € 5.000,00 daraus. Kurz darauf brachte dies jedoch eine unangekündigte 
Kassenprüfung ans Licht: Stefan W. wurde aus dem Verein ausgeschlossen und aufgefordert, das Geld 
zurück zu zahlen. Das war ihm jedoch nicht möglich.  
 
Der Verein von Stefan W., der ansonsten stark in seiner Existenz bedroht gewesen wäre, konnte in diesem 
Fall von der so genannten Vertrauensschaden‐Versicherung profitieren: Als Bestandteil des umfangreichen 
Sportversicherungsvertrages, den der Sportbund Rheinland e.V. abgeschlossen hat, schützt sie deren 
Mitgliedsvereine bei Schäden am Vermögen, die durch Vereins‐Verantwortliche verursacht werden. In 
diesem Fall erhielt der Verein den gesamten Fehlbetrag von € 5.000,00, für den Stefan W. verantwortlich 
war.  
 
Unser Tipp:  
Kontrollieren Sie regelmäßig Ihren Kassenbestand und regeln Sie Überweisungen oder Bargeldabhebungen 
immer so, dass diese nur mit einer zweiten Unterschrift getätigt werden können. Unangenehme 
Überraschungen und Verluste können so leichter vermieden werden. 
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Abmahnungen bei Copyright und Impressumspflicht 
 
1. Abmahnungen bei Copyright 
 
Wiederholte Hilfeersuchen einiger Vereine veranlassen uns, noch einmal auf die Urheberrechte von 
Kartenmaterial im Internet hinzuweisen. Bitte daher dieses Mail unbedingt an den Webmaster Ihres 
Vereins weiterleiten! 
 
Wir empfehlen unseren Vereinen die regelmäßige Überprüfung ihrer Veröffentlichungen hinsichtlich des 
Copyrights auf Texte, Bilder, Kartenmaterial und der Laufzeit der Lizenzverträge. Das Internet mit seinen 
Suchmaschinen macht es möglich, dass Vertreter unterschiedlichster Couleur versuchen, geschützte 
Werke aufzuspüren. Bei Nichtlizenzierung kommen auf die unberechtigten Nutzer unangenehme 
Schreiben mit Zahlungsaufforderungen zu. 
 
Es hilft den Vereinen nicht weiter, die betreffenden Unternehmungen zu verdammen oder zu glauben, 
ehrenamtlich geführte gemeinnützige Vereine könnten auf Nachsicht hoffen. Letztendlich hilft 
ausschließlich eine konsequente Prüfung aller Veröffentlichungen, insbesondere die der 
Vereinshomepage. 
 
Ein Beispiel 
Ein hessischer Sportverein erhielt eine Abmahnung mit Schadenersatzforderungen von einem 
Unternehmen, das im Internet Kartenmaterial und Stadtplandienste anbietet. Der Verein wurde von einem 
Rechtsanwaltsbüro, das im Auftrag dieses Unternehmens arbeitet, aufgefordert, eine 
Unterlassungserklärung abzugeben und vor die Alternative gestellt: 
 
Rückwirkenden Vertragsabschluss mit dem Unternehmen (Lizenzgebühr 150 Euro, Laufzeit 3 Jahre) oder 
Schadensersatzklage in Höhe der Lizenzgebühr seitens des Stadtplan‐Verlages. Hinzu kommen dann noch 
die Anwaltskosten (hier 170 Euro), die der Verein ebenfalls zu tragen hat. Dabei bewegen sich sowohl die 
Anwaltskosten als auch die Schadensersatzforderung noch im unteren Bereich, es gibt Fälle, in denen die 
Beträge viel höher sind.  
 
Welche Rechte gibt es? 
Auch für Juristen sind der Umfang der Rechte und deren Auswirkungen mittlerweile unüberschaubar 
geworden. Es gibt Markenrechte, Wettbewerbsrechte, Urheberrechte und das Presse‐ und Medienrecht, 
um nur einige zu nennen, mit denen Vereine in Konflikt kommen könnten. Das Urheberrecht schützt 
Werke der Sprache, der bildenden Kunst, der Architektur, Fotografie und Film, Musik sowie Pantomime 
und Tanz. Neben dem Urheberrecht gibt es das Leistungsschutzrecht. Für Sportvereine relevant in 
Zusammenhang mit der Gema an die der lsb h eine beträchtliche Summe zur Abgeltung der meisten 
Musiknutzungen seiner Vereine zahlt.  
 
Empfehlung bei Abmahnung 
Erhält ein Verein von einer Rechtsanwaltskanzlei ein Abmahnungsschreiben, so sollte der Verein erst 
einmal genau prüfen, ob der Copyright‐Anspruch der gegnerischen Seite wirklich begründet und 
nachgewiesen ist. Besteht dessen Forderung zu Recht, ist es ratsam, auf die Forderungen der Gegenseite 
einzugehen oder aber einen Vergleich auszuhandeln, denn an einem die Kosten hochtreibenden 
Gerichtsprozess kann keiner der beiden Seiten gelegen sein (in einem solchen Fall ist es zwar unbestritten, 
dass ein Anspruch auf Schadensersatz besteht, aber über die Höhe der Schadensersatzforderung lässt sich 
durchaus streiten oder besser gesagt verhandeln).
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Internet‐Informationen 
Das Internet gibt unzählige Informationen zu diesem Thema und ob gegoogelt oder über eine andere 
Suchmaschine eruiert, es wird sofort offenkundig, wie viel Ärger und Verdruss die Copyright‐Verletzungen 
mit sich bringen. 
 
Die GEKA –Gesellschaft für kartographische Abdruck‐ und elektronische Vervielfältigungsrecht – hält auf 
ihren Internetseiten unter www.geka‐online.de ausführliche Informationen und ein FAQ bereit. Verträge 
zur Nutzung von Stadtplänen kann man ebenfalls über das Internet abschließen. Angebote gibt es z.B. über 
www.stadtplandienst.de, www.geka‐online.de oder www.kartenrechte.de. Die Lizenzgebühren sind 
allerdings nicht unerheblich für gemeinnützige Vereine bewegen sich die Preise für einen üblichen 
Kartenausschnitt über 100 Euro. Für nicht gemeinnützige Vereine sogar höher. 
 
Als Alternative kann daher eine selbst gezeichnete und eingescannte Skizze der Lage und eine 
Beschreibung der Anfahrt eine gute Alternative sein. 
 
2. Impressumspflicht – Neuregelung seit dem 1.3.2007 
 
Obwohl es für Sportvereine keine gravierenden Änderungen gibt, die Neuregelung der Impressumspflicht 
nehmen wir zum Anlass, unsere Vereine zur Überprüfung ihres Internetauftritts und des Impressums 
aufzufordern. 
 
Ist eine Impressum vorhanden und hat es die erforderlichen Inhalte? 
Da über das Internet erschöpfende Informationen zur Verfügung beschränken wir uns die Angabe einiger 
Links. 

• Gesamtausgabe des Telemediengesetzes (TMG) 
http://www.bundesrecht.juris.de/tmg/index.html 
 

• Die Kanzlei Härting bietet FAQ zur Impressumspflicht mit knappen und treffenden Antworten auf 
diewichtigsten Fragen 
http://www.haerting.de/deutsch/archiv/faq_impressum.htm 
 

• Die Rechtanwälte Beckmann und Norda mit umfassendem Wissen zum Thema Recht im Internet 
mit einer umfassenden Sammlung einschlägiger Urteile 
http://www.beckmannundnorda.de/wissen.html 
 

• Tipps zu Rechtsfragen im WWW und einschlägige Urteile zum Impressum/Impressumspflicht 
http://www.bestviewed.de/recht/  

 
Quelle: Landessportbund Hessen
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Der RZ‐Mittelrhein‐Marathon – Ein einzigartiges 
Landschafts‐Erlebnis am 6. Juni 2009 
 

Der RZ‐Mittelrhein‐Marathon ist ein fester Bestandteil der deutschen Marathon‐Landschaft, und das im 
wahrsten Sinne des Wortes: Der Lauf durch das Unesco Welterbe Oberes Mittelrheintal ist der zweitgrößte 
deutsche Landschaftsmarathon. Zehntausende Sportler hat die Veranstaltung bewegt, die am 6. Juni 2009 
zum fünften Mal an den Start geht. Vom Freizeit‐Walker, über den Weltklasse‐Skater bis zum früheren 
Olympiasieger Dieter Baumann als Gewinner des Halbmarathons 2006 stehen Stars genauso wie 
Hobbysportler im Blickpunkt. 
 
Ob als Einzelstarter, im Team‐Marathon, ganz neu im Duo‐Marathon oder auch als Walker, als Nachwuchs‐
Akteur im Mini‐Marathon der Schüler: Der RZ‐Mittelrhein‐Marathon zwischen Oberwesel und Koblenz, der 
auf einer gesperrten Bundesstraße parallel zum Rhein durch das romantische Mittelrheintal führt ‐ vorbei 
an der berühmten Weinlage Bopparder Hamm ‐, ist eine der attraktivsten Veranstaltungen im sportlichen 
Jahreskalender. Das Unesco Welterbe einmal als Sportler aktiv zu erleben, das ist eine einzigartige 
Gelegenheit, die jedes Jahr große Läufergruppen aus Dänemark, Italien und den Benelux‐Staaten und 
sogar Japan gerne wahrnehmen – denn die Veranstaltung lässt sich unter anderem sehr gut in einen 
schönen Kurzurlaub integrieren. 
 
6. Juni 2009: Ein sportlicher Samstagabend 
Der fünfte RZ‐Mittelrhein‐Marathon wird am ersten Juni‐Samstag des kommenden Jahres zu einer noch 
attraktiveren und stimmungsvolleren Veranstaltung. Bei der Suche eines passenden Termins für 2009 
ergaben sich aufgrund vieler Veranstaltungen in der Region  Überschneidungen. „Wir haben lange darüber 
diskutiert, von unserer bewährten Veranstaltungsform an zwei Tagen auf einen Tag zu wechseln“, sagt der 
Sportliche Leiter Lothar Hirsch. Aber der frühere DLV‐Bundestrainer ist froh über den 6. Juni, denn es ist 
ein Termin, der „wie für die Sportler gemacht“ ist.  
 
Ein volles Programm zwischen Oberwesel und Koblenz 
Am Mittag des 6. Juni geht es bereits los mit dem Mini‐Marathon der Schüler, und erst kurz vor 
Mitternacht laufen die letzten Marathonis – angeheizt von Marathon‐Moderator Artur Schmidt ‐ am 
Deutschen Eck in Koblenz ins Ziel ein. „Die Sportler werden bei angenehmen Temperaturen unterwegs 
sein“, verspricht Hirsch. Denn der Marathon startet erst um 18.15 Uhr, die Halbmarathonis um 18.30 Uhr. 
Und dann geht es langsam einem tollen Sonnenuntergang über dem Mittelrhein entgegen. Bevor am 
Abend jedoch die Läufer und Walker starten, sind am späten Nachmittag Skater von der Hobby‐ bis zur 
Weltklasse auf der Strecke. Der RZ‐Mittelrhein‐Marathon ist Gründungsmitglied der deutschen Top‐
Rennserie German Inline Cup und auch 2009 wieder eines der Spitzenrennen. Die Frage auf der flachen 
und als „längste Zielgerade der Welt“ geltenden Strecke wird sein: Wann bleibt der erste Skater unter 
einer Stunde Renndauer? Für 2009 haben sich schon jetzt wieder Elitefahrer aus aller Welt angekündigt. 
Mit mehr als 2000 Skatern war der Inliner‐Marathon nach Berlin und mit Köln wieder die Nummer zwei in 
Deutschland – und wird es auch kommendes Jahr sein. 
 
Der Startschuss zur Anmeldung ist gefallen 
Der Start für den RZ‐Mittelrhein‐Marathon 2009 ist freigegeben. Jetzt heißt es: Die passende Strecke 
auswählen und sich gleich anmelden – denn beim RZ‐Mittelrhein‐Marathon 2009 ist für jeden Aktiven 
etwas Passendes dabei! Näheres dazu auf www.mittelrhein‐marathon.de.  
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Rekordverdächtig: Das Kölschfest‐Zelt steht!  
 
In nur 9 Tagen ist auf dem Festplatz am Südstadion das größte Holzfestzelt des Rheinlandes und Kölns 
entstanden. Wer am einen Ende des riesigen Zeltes steht – und das ist nur der Gastraum – Sanitär und 
Küchenanlagen entstehen noch separat,  braucht ein Megaphon um sich mit den Menschen am anderen 
Ende zu unterhalten. Und wer ein bisschen Vorstellungskraft entwickelt, kann erahnen wie hier die 
Stimmung, oder die jecke La Ola Welle durch das Zelt rollt. 
 
Das Kölschfest ist für jeden Jeck, egal ob man spontan allein, zu Zweit oder in der Gruppe kommen will. Für 
größere Gruppen ab 10 Personen empfiehlt es sich allerdings vorab einen Tisch zu reservieren. Neben 
dieser einmaligen Atmosphäre gibt es lecker Früh‐Kölsch und beste kölsche Spezialitäten von der 
Fooderkaat zu wirklich zivilen Preisen. „Ich will, dass hier wieder ganz Köln Karneval feiert, egal ob 
Arbeiter, Student, Anwalt oder Vorstandsvorsitzender“, sagt Kölschfest‐Chef Konstantin Brovot. Wer etwa 
5 Früh Kölsch und den Kölschfest‐Hit „Grillhaxe mit Bratkartoffeln und Krautsalat“ genießt, muss 23,60 
Euro investieren. Da macht Karneval feiern wieder Spaß! Für die Stimmung sorgt übrigens das Orchester 
Helmut Blödgen, dass alle jecken Hits von Ostermann, Höhner, Bläck Fööss oder den Paveiern spielen wird. 
Weitere Infos auf www.koelschfest.de  
 
 
 

   Veranstaltungstermine     
 
 
 

Termin Veranstaltung Ort 

21.‐25.01.2009 Holiday on Ice LanXESSarena 

25.01.2009 Internationale Militär‐ und Blasmusikparade Sporthalle Oberwerth 

31.01.2009 ABBA – The Show LanXESSarena 

06.02.2009 Ich will Spaß! Die ultimative NDW‐Show LanXESSarena 

07.02.2009 Udo Jürgens Tournee 2009 LanXESSarena 

07.02.2009 Winter World Sporthalle Oberwerth 

12.02. – 
22.02.2009 

Lachende Kölnarena LanXESSarena 

16.03.2009 Annett Louisan LanXESSarena 

18.04.2009 Int. Karate‐Turnier um den KROKOYAMA‐Cup Sporthalle Oberwerth 

16.04.2009 Wrestlemania Revenge Tour LanXESSarena 

16./17.05.2009 Fecht‐Weltcup‐Turnier im Damen‐Säbel Sporthalle Oberwerth 

22./23.05.2009 HAMA – das Original Sporthalle Oberwerth 
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Veranstaltungstermine  
 

Termin Veranstaltung Ort 
20.03.2009 Sportkreistag Ahrweiler Dernau, Weinbauverein 

Dernau, Ahrweg 7 
28.04.2009 4. Sportwissenschaftliches Forum  

"Ausdauersport ‐ Mythen und Wahrheiten" 
Koblenz‐Metternich, Uni 

29.04.2009 Sportabzeichen‐Ehrung regional N.N. 

08.05.2009 Sportkreistag Westerwald N.N. 

15.05.2009 Sportkreistag Rhein‐Lahn Nassau, Stadthalle 

15.05.2009 Stammtisch Großvereine Koblenz 

16.05.2009 Koblenz spielt Koblenz, Innenstadt 

29.05.2009 Koblenzer Frühlings‐Sportnacht 
der Sportjugend Rheinland 

Koblenz, Halle 
Oberwerth 

06.06.2009 Mittelrhein‐Marathon Oberwesel bis Koblenz 

19.06.2009 Info‐Buffet für neue Vereine und Vereinsvertreter Koblenz 

26.06.2009 Münz Firmenlauf Koblenz 

27.06.2009 SBR On Tour Mayen 

03.07.2009 Seminar‐Special für Vereinsmanager und 
Fachverbandsvertreter 

Koblenz 

03. ‐ 05.07.2009 Rheinland‐Pfalz‐Tag Bad Kreuznach, 
Schlosspark 

07./08.07.2009 Herdorfer Streetsoccer‐Turnier der Sportjugend 
Rheinland 

Herdorf 

10.07.2009 Sommerfest des Sportbundes Rheinland Koblenz, HdS 

01./02.08.2009 Rad & Run am Ring Nürburgring 

29.08.2009 7. Übungsleiter‐Forum "Sport im Wandel" Kastellaun 

19.09.2009 Info‐Tag Seniorensport Koblenz 

10.10.2009 2. Koblenzer Sporterlebnistag für 
Grundschulkinder 
der Sportjugend Rheinland 

Koblenz, Halle 
Oberwerth 

13.11.2009 Koblenzer Herbst‐Sportnacht 
der Sportjugend Rheinland 

Koblenz, Halle 
Oberwerth 
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Vereinsbörse 
 
Der Dance & Sports Neuwied e.V. veranstaltet vom 11.07.‐18.07.2009 sein 2. Dance Camp in der 
Mehrzweckhalle in Neuwied/Irlich. Mit mega viel Spaß und einer tollen Choreographie können Jungs und 
Mädels zwischen 6‐20 Jahren in die Ferien starten. Vom 17.07.auf den 18.07.2009 findet eine 
Übernachtung in der Halle statt. Jeden morgen beginnt der Tag mit einem Frühstück, nach der ersten 
Trainingseinheit ist dann das Mittagessen an der Reihe. Außerdem warten noch jede menge tolle 
Überraschungen auf alle Teilnehmer. Das Camp Endet mit einem Großen Finale wozu die ganze Familie der 
Teilnehmer recht herzlich eingeladen ist, am 18.07.2009 ab 13 Uhr auf dem Gelände der Mehrzweckhalle 
in Irlich.  
 
Kosten pro Teilnehmer: 85,00 Euro  
 
Anmeldung ab sofort bei:  
Sarah Bungarten, Niederbiebererstraße 75, 56567 Neuwied 
Büro: 02631 343194 oder Mobil: 0171 4315086  
 
Das Team vom Dance Camp 2009 freut sich auf euch! 
 
 
Suche Yoga‐Lehrer/in 
Der TuS Lonnig sucht ab sofort oder später eine/einen geeignete/n Übungsleiter/in, der/die Yoga‐Kurse 
durchführt. Der Kurs könnte entweder montags von 18 Uhr bis 19:30 Uhr oder mittwochs von 17:30 bis 19 
Uhr stattfinden. Interessenten melden sich bitte bei Peggy Böse unter Tel. 02625‐958673. 
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Kurzseminare 
 
Senioren – Herausfoderung und Chance für Sportvereine 
Das Seminar vermittelt grundlegendes Wissen rund um die Themen Senioren und Seniorensport und gibt Tipps für 
die praktische Umsetzung im Verein. 
Termin 1 : Mo, 9. März, 18 – 21 Uhr, Ort: Ransbach‐Baumbach 
Termin 2 : Mo, 23. März, 18 – 21 Uhr, Ort: Trier 
 
Kooperation Schule und Verein 
Mit dem Kooperationsprojekt „Schule und Verein“ bietet sich eine hervorragende Möglichkeit der 
Nachwuchsgewinnung, die vom Landessportbund Rheinland‐Pfalz bezuschusst wird. Unser Seminar stellt Ihnen 
dieses Kooperationsprojekt vor. 
Termin: Mi, 18. März , 18 – 21 Uhr, Ort: Gerolstein 
 
Recht ‐ Aufsichtspflicht 
Anhand von praktischen Beispielen bietet Ihnen unser Seminar einen Überblick zu Inhalt und Umfang der 
Aufsichtspflicht. 
Termin: Do, 19. März , 18 – 21 Uhr, Ort: Simmern 
 
Jugendförderung im Verein  
Dieses Seminar bietet Ihnen Anregungen und Tipps, wie Sie Ihren Verein jugendattraktiv gestalten und informiert Sie 
über Zuschussmöglichkeiten im Rahmen der Jugendarbeit. 
Termin 1: Di, 24. März , 18 – 21 Uhr, Ort: Koblenz 
Termin 2: Fr, 27. März , 18 – 21 Uhr, Ort: Katzenelnbogen 
 
Finanzierung der Vereinsarbeit 
Wir informieren Sie rund um das Thema Vereinsbeitrag, wie zum Beispiel: Höhe der Beiträge, Gestaltung von 
Beitragssystemen und Vorgehensweise bei notwendigen Beitragserhöhungen. 
Termin: Di, 24. März , 18 – 21 Uhr, Ort: Bad Ems 
 
Nutzung kommunaler Sportstätten 
Unser Seminar zeigt Ihnen auf, welche Rechte Sportvereine im Rahmen der kostenfreien Nutzung kommunaler 
Sportstätten haben. Gleichzeitig erfahren Sie, was der Abschluss von Pacht‐ und Nutzungsverträgen hat und worauf 
Sie bei Gesprächen mit Kommunen und Städten zu achten haben. 
Termin: Mi, 25. März , 18 – 21 Uhr, Ort: Trier 
 

Tagesseminare 
 
Spontan reagieren – clever kontern 
Lernen Sie in unserem Seminar die Regeln und Geheimnisse der Schlagfertigkeit kennen. Trauen Sie sich „frech“ zu 
sein und gewinnen Sie Spaß am verbalen Schlagabtausch. 
Termin: Sa, 07. März, 9 – 16 Uhr, Ort: Koblenz, Kosten: 20 € 
 
Entschlossenheit und Entscheidungsstärke – mit Veränderungen kompetent umgehen 
Erkennen Sie in unserem Seminar Ihre Denk‐ und Handlungsmuster, nehmen Sie eigene Widerstände und Barrieren 
im Umgang mit Veränderungen wahr, Lernen Sie Risiken und Chancen von Veränderungen zu reflektieren und 
Zukunft pro aktiv zu gestalten. 
Termin: Sa, 14. März, 9 – 16 Uhr, Ort: Trier, Kosten: 20 €
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Freizeiten 2009 

Brohltal Hüttendorf 

Facts 

• Veranstalter: Sportjugend Rheinland 
• Termin I: 10.07. – 17.07.2009 
• Termin II: 18.07. – 25.07.2009 
• Alter: 7 ‐ 10 Jahre 
• Teilnehmergebühr: je180 Euro 
• Mindestteilnehmerzahl: 30 Teilnehmer 

Leistungen 

• Selbstanreise 
• Unterkunft, Vollverpflegung 
• Eintrittsgebühren für Freibad 
• Sportjugend T‐Shirt 
• Betreuung und Programmgestaltung durch geschulte Mitarbeiter der Sportjugend des LSB 

Rheinland‐Pfalz 
 
 
Gerolstein – Fun‐Sport‐Aktiv‐Woche 

Facts 

• Veranstalter: Sportjugend Rheinland 
• Termin I: 19.07. – 25.07.2009 
• Alter: 10 – 12 Jahre 
• Termin II: 26.07. – 01.08.2009 
• Alter: 12 – 14 Jahre 
• Teilnehmergebühr: je 220 Euro 
• Mindestteilnehmerzahl: 30 Teilnehmer 

Leistungen 

• Selbstanreise 
• Unterkunft in Mehrbettzimmern in der JH Gerolstein, Duschen/WC auf den Etagen 
• Vollverpflegung 
• Nutzung der Sportanlagen, Skatekurse, Gebühren für Kletterfelsen und für verschiedene 

Sportgeräte, Eintrittsgebühren in den Adler‐ und Wolfspark  
• Sportjugend T‐Shirt 
• Betreuung und Programmgestaltung durch geschulte Mitarbeiter der Sportjugend des LSB 

Rheinland‐Pfalz 
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Jugendferiendorf – St. Peter‐Ording 

Facts 

• Veranstalter: Sportjugend Rheinland 
• Termin : 02.08. – 15.08.2009 
• Alter: 11 – 13 Jahre 
• Teilnehmergebühr: 395 Euro 
• Mindestteilnehmerzahl: 35 Teilnehmer 

Leistungen  

• Busreise ab/an Raststätte Dannstadt, Mainz, Koblenz (Nachtfahrt bei Hin‐ und Rückfahrt) 
• Unterkunft in Mehrbettzimmern 
• Vollverpflegung 
• Wattführung 
• Eintrittsgebühr für einen Ausflug 
• Sportjugend T‐Shirt 
• Betreuung und Programmgestaltung durch geschulte Mitarbeiter der Sportjugend des LSB 

Rheinland‐Pfalz 
 
Binz Insel Rügen 

Facts 

• Veranstalter: Sportjugend Rheinland 
• Termin : 11.07. – 22.07.2009 
• Alter: 12 – 14 Jahre 
• Teilnehmergebühr: 355 Euro 
• Mindestteilnehmerzahl: 35 Teilnehmer 

Leistungen  

• Busreise ab/an Raststätte Dannstadt, Mainz, Koblenz (Nachtfahrt bei Hin‐ und Rückfahrt) 
• Unterkunft in Mehrbettzimmern 
• Vollverpflegung 
• Sportjugend T‐Shirt 
• Betreuung und Programmgestaltung durch geschulte Mitarbeiter der Sportjugend des LSB 

Rheinland‐Pfalz 

Indije Kroatien – Wassersportparadies im sonnigen Süden 

Facts 

• Veranstalter: Sportjugend Rheinland 
• Termin : 17.07. – 31.07.2009 
• Alter: 13 ‐ 15 Jahre 
• Teilnehmergebühr: 470 Euro 
• Mindestteilnehmerzahl: 30 Teilnehmer
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Leistungen 

• Busreise ab/an Raststätte Dannstadt, Mainz, Koblenz 
• Unterkunft in Zelten, Duschen in Sanitärhäusern 
• Erweiterte Mitmach‐Halbpension 

(Frühstück, Mittagssnack, Abendessen) 
• Kajak‐ oder Mountainbike‐ Schnuppertour 
• Sportjugend T‐Shirt 
• Betreuung und Programmgestaltung durch geschulte Mitarbeiter der Sportjugend des LSB 

Rheinland‐Pfalz 

Skottevig Norwegen – Abenteuer pur! 

Facts 

• Veranstalter: Sportjugend Rheinland 
• Termin: 09.08. – 22.08.2009 
• Alter: 15 – 18 Jahre 
• Teilnehmergebühr: 565 Euro 
• Mindesteilnehmerzahl: 30 Teilnehmer 

Leistungen 

• Busreise ab/an Raststätte Dannstadt, Mainz, Koblenz, sowie Fährüberfahrt 
• Unterkunft in Holzhütten 
• Vollverpflegung (Frühstück, Lunchpaket, Abendessen) 
• Kostenfreie Nutzung von Kanus und Ruderbooten 
• Sportjugend T‐Shirt 
• Betreuung und Programmgestaltung durch geschulte Mitarbeiter der Sportjugend des LSB 

Rheinland‐Pfalz 

Santa Teresa Sardinien – Ein Inseltraum im Mittelmeer 

Facts 

• Veranstalter: Sportjugend Rheinland 
• Termin: 29.07. – 13.08.2009 
• Alter: 16 – 18 Jahre 
• Teilnehmergebühr: 510 Euro 
• Mindesteilnehmerzahl: 35 Teilnehmer 

Leistungen 

• Busreise ab/an Raststätte Dannstadt, Mainz, Koblenz 
• Unterkunft in Zelten, Duschen in Sanitärhäusern 
• Mitmach ‐ Halbpension 
• Sportjugend T‐Shirt 
• Betreuung und Programmgestaltung durch geschulte Mitarbeiter der Sportjugend des LSB 

Rheinland‐Pfalz 
Infos und Anmeldung: Josef Daitche, Tel.: (02 61) 1 35 – 1 04 
E-Mail: Josef.Daitche@sportjugend-rheinland.de  
 



24 /24                                                                                                                                       SBR Info-Brief 01/2009 
 

S P O R T B U N D  R H E I N L A N D  
Sportbund Rheinland, Geschäftsführer 
0261/135-111 
martin.weinitschke@sportbund-rheinland.de 
 
Sekretariat, Ehrungen, Sportkreistage, 
Zuschüsse für Veranstaltungen 
0261/135-112 
Silvia.Schmitt@sportbund-rheinland.de 
 
Öffentlichkeitsarbeit & Veranstaltungen 
Abteilungsleiter 
0261/135-113 
Bernd.Stemmeler@sportbund-rheinland.de 
 
Veranstaltungen 
0261/135-212 
Michael.Wilkening@sportbund-rheinland.de 
 
Internet / Info-Brief 
0261/135-128 
Melanie.Hormel@sportbund-rheinland.de 
 
Sport InForm 
0261/135-118 
Wolfgang.Hoefer@sportbund-rheinland.de 
 
Archiv 
0261/135-206 
Josef.Hubertus@sportbund-rheinland.de 
 
Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssport,  
Seniorensport, Abteilungsleiter 
0261/135-129 
Harald.Kron@sportbund-rheinland.de 
 
Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssport, 
Spielgeräte- / Spielmobilverleih 
0261/135-124 
Ramona.Wagner@sportbund-rheinland.de 
 
Sportabzeichen / Vereinsservice / Frau im Sport 
0261/135-103 
Mara.Kozulovic@sportbund-rheinland.de 
 
Sportabzeichen / Vereinsservice 
0261/135-0 
Alexander.Smirnow@sportbund-rheinland.de  
 
SBR Management-Akademie  
Abteilungsleiterin 
0261/135-145 
Barbara.Berg@sportbund-rheinland.de 
 

Seminarorganisation / -anmeldungen Zuschüsse für 
Sportgeräte 
0261/135-161 
akademie@sportbund-rheinland.de 
 
Aus- und Fortbildung, Abteilungsleiter 
0261/135-102 
Winfried.Dunz@sportbund-rheinland.de 
 
Lizenzverlängerung, Überfachl. Ausbildung 
0261/135-106 
Benno.Mueller@sportbund-rheinland.de 
 
Fortbildungen, Lizenzwesen, Bezuschussungen 
0261/135-116 
Sabine.Urbatzka@sportbund-rheinland.de 
 
Bezuschussung / Lizenzwesen 
0261135-107 
Annette.Kraft@sportbund-rheinland.de 
Agathe.Piroth@sportbund-rheinland.de 
 
ARAG-Versicherungsbüro 
0261/135-255 
vsbkoblenz@arag-sport.de 
 
Verwaltung / Service, Abteilungsleiterin 
Vereinsaufnahmen / -löschungen,  
Zuschüsse für Baumaßnahmen 
0261/135-108 
Vera.Adam@sportbund-rheinland.de 
 
Hausverwaltung 
0261/135-117 
Eva.Rogge@sportbund-rheinland.de  
 
Buchhaltung 
0261/135-101 
HW.Honnefeller@sportbund-rheinland.de 
 
Bestandserhebungen 
0261/135-100 
Sandra.Schaub@sportbund-rheinland.de  
 
Sportjugend Rheinland, Geschäftsführerin 
0261/135-109 
Susanne.Weber@sportjugend-rheinland.de  
 
Sportjugend Rheinland, Bildungsreferent 
0261/135-104 
Josef.Daitche@sportjugend-rheinland.de 
 
 
 

 

www.sportbund-rheinland.de 


